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Am Wochenende noch nichts vor?
Ausgehtipps für die Region auf einen Blick

„Toilette für alle“ mit spezieller Ausstattung im
Herzogenriedpark eröffnet 6 Mannheim
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Adler-Gesellschafter Daniel Hopp plant
eine Nachwuchsakademie 6 Sport
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Handball-Nationalmannschaft

Aus für
Prokop
Dortmund. Nur elf
Tage nach der enttäu-
schend verlaufenen
Handball-Europa-
meisterschaft (Rang
fünf) hat sich der
Deutsche Handball-
bund (DHB) von Bundestrainer
Christian Prokop (Bild) getrennt. Ein
Nachfolger ist gefunden. Für den 41-
Jährigen übernimmt der Isländer Al-
fred Gislason. Offiziell vorgestellt
wird der langjährige Erfolgstrainer
von Rekordmeister THW Kiel am
Freitag.

Der Vertrag des 60-Jährigen hat
eine Laufzeit bis nach der EM 2022 in
Ungarn und der Slowakei. Gislasons
erste Aufgabe wird es jedoch sein,
mit der DHB-Auswahl die Qualifika-
tion für die Olympischen Spiele in
Tokio zu erreichen. mast/th (BILD: DPA)
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KOMMENTAR

Deutschland bleibt ein steini-
ges Pflaster für viele Start-

ups. Seit Jahren schon klagen die
Jungunternehmer, dass sie kei-
nen Zugang zu den relevanten
Personen aus der Industrie fin-
den, große Probleme haben, För-
dermittel einzutreiben. Die Ver-
anstalter von „5 HT X-Linker“
habendasverstandenundwieder
einmal bewiesen: Die Metropol-
region Rhein-Neckar spielt in der
Szene eine bedeutende Rolle.
Mehr als 100 Start-ups aus der
ganzen Welt haben sich bewor-
ben, zehn wurden ausgewählt.
Sie konnten ihre Ideen präsentie-
ren, haben die Chance erhalten,
Kooperationen einzugehen, bes-
tenfalls Investoren zu finden.
Aber auch zu netzwerken, sowohl
kleine und mittelständige, als
auch etablierte Unternehmen
kennenzulernen. Sich zu zeigen
und aus ihren Fehlern zu lernen.

Zu überlegen wäre, ob man
mit diesem Programm, das sich
ausschließlich an Start-ups aus
der Chemie- und Pharmabran-
che richtet, in den kommenden
Jahren einen Schritt weitergeht.
Denn eine Gruppe hat es in der
Szene wohl schwerer als alle
anderen: Gründerinnen. Meh-
rere Studien haben gezeigt, dass
Frauen tendenziell weniger Kapi-
tal eintreiben als ihre Kollegen.
Überhaupt haben sie es schwer,
in die Investorenkreise zu gelan-
gen, um sich zu beweisen.

Auch mit Blick auf den
erschreckendgeringenAnteilvon
Unternehmerinnen in Deutsch-
land könnten die Veranstalter
überlegen, das Programm nur für
Frauen auszuschreiben. Wün-
schenswert wäre es allemal.

Einmal
nur für Frauen

Miray Caliskan
über das Programm
für Gründer

Parteien: Kurzzeit-Ministerpräsident Kemmerich zieht sich zurück

Wahl-Chaos
setztCDUund
FDPunterDruck
Erfurt/Mannheim. Nach einem bun-
desweiten Proteststurm will der erst
am Mittwoch mit AfD-Stimmen ins
Amt gewählte Thüringer Minister-
präsident Thomas Kemmerich
(FDP) seinen Posten wieder räumen
und den Weg für eine Neuwahl frei-
machen. „Der Rücktritt ist unum-
gänglich“, sagte er am Donnerstag.
Er wolle den Makel der Unterstüt-
zung durch die AfD vom Amt des Mi-
nisterpräsidenten nehmen, begrün-
dete Kemmerich seine Entschei-
dung. „Die AfD hat mit einem perfi-
den Trick versucht, die Demokratie
zu beschädigen“, sagte er.

FDP-Chef Christian Lindner war
zu Krisengesprächen nach Erfurt ge-
reist. Zuvor hatte Kanzlerin Angela
Merkel (CDU) die Wahl mit Hilfe von
Stimmen der CDU und AfD „unver-
zeihlich“ genannt und verlangt, das
Ergebnis müsse korrigiert werden.

Auch Lindner steht nach dem
Eklat in Erfurt parteiintern massiv
unter Druck. Er kündigte an, bei ei-
ner Sondersitzung des Bundesvor-
standes an diesem Freitag die Ver-
trauensfrage zu stellen. Kemmerich
sagte auf die Frage, ob er zu seiner
Erklärung gezwungen worden sei:
„Gezwungen hat uns niemand.“ Der
Vorstand des FDP-Landesverbandes
Thüringen sprach am Donnerstag
Kemmerich als Vorsitzendem sein
Vertrauen aus.

Die Bundesvorsitzende der FDP-
Nachwuchsorganisation Junge Li-
berale, Ria Schröder, ging derweil
auf Distanz zu Parteichef Lindner.
Sie wisse noch nicht, ob sie Lindner
das Vertrauen aussprechen werde,
sagte sie im Interview mit unserer
Redaktion: „Es ist zu klären, ob Feh-

ler gemacht worden sind, die hätten
vermieden werden müssen. Und da
werde ich bei der Sitzung einige Fra-
gen stellen und dann anhand der
Antworten entscheiden.“ Das Ver-
halten von Kemmerich bezeichnete
sie als „charakterlos“.

Zunächst zog nur die FDP Konse-
quenzen aus der Wahl, die von Bun-
des-CDU, CSU, SPD, Grünen und
Linkspartei als „Dammbruch“ in der
Abgrenzung der konservativen Mitte
zur AfD kritisiert worden war. Die
FDP-Fraktion Thüringen will nun ei-
nen Antrag auf Auflösung des Land-
tags zur Herbeiführung einer Neu-
wahl stellen.

Mohring will Neuwahl vermeiden
Der Thüringer CDU-Landespartei-
und Fraktionschef Mike Mohring
will eine Neuwahl des Landtags ver-
meiden. Der amtierende Minister-
präsident könne die Vertrauensfrage
im Landtag stellen und die Wahl ei-
nes Nachfolgers ermöglichen,
schrieb er auf Twitter. Er hatte am
Donnerstag im Landesvorstand sei-
ner Partei die Vertrauensfrage ge-
stellt und überstanden. Demnach
wurde Mohring als Landesvorsit-
zender mit zwölf Ja-Stimmen in sei-
nem Amt bestätigt. Gegen Mohring
stimmten zwei Vorstandsmitglieder.

Der frühere Ministerpräsident
von Rheinland-Pfalz und Thürin-
gen, Bernhard Vogel (CDU), begrüß-
te im Interview die Forderung nach
Neuwahlen: „Unter den jetzt gege-
benen Umständen halte ich sie für
richtig“, sagte Vogel. dpa/mig/was
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im Südwesten: Angaben des Deutschen Wetterdiens-
tes zufolge scheint am Freitag meist die Sonne. Bei
schwachem Wind aus Osten bleibt es trocken. Die
Höchstwerte liegen zwischen 1 und 7 Grad, ehe es am
Wochenende wärmer wird. Am Samstag klettern die
Höchsttemperaturen auf 4 bis 10, am Sonntag auf
8 bis 15 Grad. Während am Samstag noch die Sonne
scheint, regnet und stürmt es am Sonntag allerdings
gebietsweise. dpa (BILD: RITTELMANN)

Mannheim. Entspannung an der Hochwasserfront:
Für den Rhein und den Neckar meldet das Wasser-
und Schifffahrtsamt in den kommenden Tagen sin-
kende Pegelstände. In den vergangenen Tagen wur-
den in Mannheim – wie auf diesem Bild zu sehen – be-
sonders die Ufer des Neckars überschwemmt. Am
Donnerstag ging das Wasser aber deutlich zurück,
was blieb, war der Schlamm. Auch in den kommen-
den Tagen wird das Wetter freundlicher und trocken

Hochwasserwoche klingt sonnig aus

Bildung

Videospiele
in Sport-AG
Mannheim. Erstmals in Deutschland
unterstützt ein Verein eine Schul-AG
mit dem Thema eSport, dem wettbe-
werbsmäßigen Spielen von Compu-
ter- und Videospielen. Seit etwa ei-
nem Jahr bietet die Integrierte Ge-
samtschule Mannheim-Herzogen-
ried (IGMH) die eSport-AG an. Nun
arbeitet sie mit der eSport-Abteilung
des Traditionsvereins TSV Ofters-
heim, eSport Rhein-Neckar (ERN),
zusammen. Bekannt ist der TSV Of-
tersheim durch sein Handballteam,
das in der 3. Bundesliga spielt, und
die amtierende Weltmeisterin im
Weitsprung, Malaika Mihambo.
„Wir freuen uns sehr darüber, einen
so großen Namen aus dem eSport-
Bereich für uns gewonnen zu ha-
ben“, sagt Lehrer Stefan Zajonc.
Trainiert wird einmal wöchentlich
nach dem Unterricht. jeb
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Digitalisierung: Zehn Start-ups aus der Welt stellen in Mannheim Geschäftsideen vor

Gründer treffen Unternehmer
Mannheim. Bereits zum zweiten Mal
in Folge hat das Digital Hub Mann-
heim/Ludwigshafen Start-ups zu-
sammengebracht, um digitale Lö-
sungen für die Chemie- und Ge-
sundheitsbranche voranzubringen.
Bei der Veranstaltung „5 HT X-Lin-
ker Bootcamp“ wurden die Jungun-
ternehmer vier Tage lang von Men-
toren auf einen Finaltag vorbereitet,
der am Donnerstag im „Bootshaus“
in Mannheim stattfand.

Dort konnten die Start-ups – da-
runter sieben internationale – ihre
Ideen präsentieren und so Investo-
ren und andere Unternehmen aus
der Region auf sich aufmerksam ma-
chen. Zu ihnen zählten neben BASF,
SAP und Pepperl+Fuchs auch
Merck, Roche oder Renolit. „Durch
die Bündelung von Großkonzernen
und Hidden Champions, also unbe-
kannten Branchengrößen, hat die
Veranstaltung eine Anziehungskraft
auf Start-ups aus aller Welt“, erklärt

Stefan Kohl, Geschäftsführer des
vom Bundeswirtschaftsministerium
geförderten Hub. Die Teilnahme am
„X-Linker“ sei für viele Start-ups der
erste Besuch in Deutschland. Wenn
es zu erfolgreichen Geschäftsab-
schlüssen komme, würden die

Gründer bald mindestens eine deut-
sche Niederlassung zur Weiterent-
wicklung ihres Geschäfts benötigen.
„Vielleicht liegt diese dann in unse-
rer Region.“ mica
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Die zehn Start-ups und die Veranstalter des „X-Linker“ im „Bootshaus“ Mannheim.
Ganz rechts steht Stefan Kohl, Geschäftsführer des Digital Hub. BILD: CALISKAN

ADAC-Bilanz

Region im
Stau vorne
Rhein-Neckar. Verkehrsteilnehmer
haben im vergangenen Jahr insge-
samt 521000 Stunden auf deutschen
Autobahnen gestanden. Dies geht
aus der Staubilanz des ADAC hervor.
Die rund 708 500 Staus hatten eine
Gesamtlänge von 1,4 Millionen Kilo-
metern. Das ist mehr als dreimal so
lang wie die Entfernung von der Erde
zum Mond, die 386 000 Kilometer
beträgt. Die Metropolregion nimmt
in der Bilanz Spitzenplätze ein: Die
A 5 zwischen Heidelberg und Karls-
ruhe liegt im bundesweiten Ver-
gleich der meistbetroffenen Auto-
bahnabschnitte auf Platz fünf, die
A 6 zwischen Heilbronn und Mann-
heim liegt auf Platz sieben. Gründe
sind nach Angaben des ADAC nicht
nur die leicht gestiegene Fahrleis-
tung, sondern vor allem die Vielzahl
der Baustellen. bjz
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